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Stadt Münster 11.01.2013 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 11. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit 

am Donnerstag, 22.11.2012, 17:05 Uhr - 18:15 Uhr, 
Braunsberg-Braniewo-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vertreter/-innen des Eine-Welt-Forums 
 
Angela Haase-Nimzik , Josef Kückmann , Christoph Lammen , Dr. Jürgen Rauterberg (bis 18 
Uhr), Dr. Kajo Schukalla , Brigitte Thomas (stimmberechtigt ab 18.00 Uhr),  
 
Vertreter des Umweltforums 
 
Nolten Kattentidt ,  
 
Vertreter des Integrationsrats 
 
Spyridon-Paul Marinos (ab 17.50 Uhr),  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Dr. Medard Mpiana Kabanda ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Dietmar Uhlenbrock ,  
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Daniela Kreuz ,  
 
Stellvertreter/in 
 
Friedl Drescher ,  
 
für die Schriftführung 
 
Susanne Rietkötter ,  
 
 
Es fehlten: 
 
Prof. Dr. Doris Fuchs (entschuldigt), Dr. Bettina Hiller (entschuldigt), Richard Nawezi , Anne 
Schulze Wintzler (entschuldigt), Dieter von den Berg ,  
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Tagesordnung 

  
 

1. Feststellung der rede- und stimmberechtigten Mitglie-
der 
 

  
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Beirates für kom-
munale Entwicklungszusammenarbeit am 30.08.2012 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

4. EWF-Publikation "Eine-Welt-Arbeit in Münster " (2012)  
- Übergabe, Vorstellung, Wirkungsabsichten 
 

  
 

5. Fairtrade-Stadt Münster - Bericht über Aktivitäten der 
Steuerungsgruppe 
 

  
 

6. Entwicklungspolitische  Veranstaltungsreihe 2012 - 
Auswertung 
 

  
 

7. Entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe 2013 - 
Vorüberlegungen zum Schwerpunkthema 
 

  
 

8. Entwicklungspolitische Filmreihe des Beirates für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit 
 

  
 

9. Anträge / Anregungen 
 

  
 

10. Verschiedenes 
 

 
 
Herr Dr. Schukalla eröffnete um 17.05 Uhr die 11. Sitzung des Beirates für kommunale Entwick-
lungszusammenarbeit und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Feststellung der rede- und stimmberechtigten Mit-
glieder 

 
Von den Anwesenden waren zum Zeitpunkt der Feststellung folgende Personen stimmberech-
tigt: 
 
Herr Kückmann, Frau Haase-Nimzik, Herr Lammen, Herr Dr. Schukalla, Herr Dr. Rauterberg, 
Herr Kattentidt 
 
Folgende Personen waren zum Zeitpunkt der Feststellung als Vertreter/innen der Fraktionen 
des Rates als beratende Mitglieder des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit 
redeberechtigt: 
 
Herr Dr. Kabanda, Herr Uhlenbrock, Frau Kreuz 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Niederschrift über die Sitzung des Beirates für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit am 
30.08.2012 

 
Zu der Niederschrift über die 10. Sitzung des Beirates für kommunale Entwicklungszusammen-
arbeit am 30.08.2012 gab es keine Anmerkungen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Frau Rietkötter teilte folgendes mit: 
 

 Seit der letzten Sitzung des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit sei 
ein Antrag des Arbeitskreises Sri Lanka auf Förderung eines Einzelprojektes mit einer 
Antragssumme unter 500 € eingegangen. Entsprechend der Richtlinien der Stadt Müns-
ter zur finanziellen Förderung kommunaler Entwicklungszusammenarbeit hätte die Ver-
waltung nach vorheriger Anhörung des sog. Vorprüfungsausschusses entschieden, ei-
nen Zuschuss i.H.v. 480 € zu bewilligen. 

 
 Es lägen Anträge des Ökumenischen Zusammenschlusses christlicher Eine-Welt Grup-

pen Münsters und des Eine-Welt-Forums Münster auf Institutionelle Förderung 2013 in 
einer Gesamtsumme i.H.v. 2618,75 € vor. Eine Entscheidung über diese Anträge könne 
erst nach Verabschiedung des Haushaltes 2013 erfolgen. Daher erfolge die Beratung 
und Entscheidung über die Bewilligung der Zuschüsse in der ersten Sitzung des Beira-
tes für kommunale Entwicklungszusammenarbeit am 31.01.2013.  

 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

EWF-Publikation "Eine-Welt-Arbeit in Münster " 
(2012)  - Übergabe, Vorstellung, Wirkungsabsich-
ten 

 
Herr Dr. Schukalla erläuterte, dass die Publikation des Eine-Welt Forums Münster e.V. mit dem 
Titel „Eine-Welt-Arbeit in Münster“ inzwischen in gedruckter Form vorläge. Die Broschüre werde 
am 20.12.2012 im Vorfeld der Informationsveranstaltung von Engagement Global über entwick-
lungspolitische Förderprogramme des Landes dem Oberbürgermeister bzw. einem oder einer 
seiner Vertreter/innen im Beisein der Presse überreicht werden. 
 
Zu der Informationsveranstaltung würden neben Eine-Welt-Engagierten auch Vertreter/innen 
des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz, des Amtes des Rates und des Oberbürgermeis-
ters und des Integrationsrates eingeladen werden.  
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Fairtrade-Stadt Münster - Bericht über Aktivitäten 
der Steuerungsgruppe 

 
Herr Dr. Schukalla bat Frau Rietkötter um einen kurzen Sachstandsbericht. 

Frau Rietkötter teilte folgendes mit: 

Seit der letzten Sitzung des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit sei folgen-
des veranlasst worden: 

 
 Die Steuerungsgruppe habe einen eigenen Internettauftritt entwickelt. Unter 

www.muenster.fairtrade-towns.de/ seien Hintergrundinformationen zum Fairen Handel, 

http://www.muenster.fairtrade-towns.de/


4 

 Beirat für kommunale 
Entwicklungszusammenarbeit  

22.11.2012 
öffentlich 

 

der Auszeichnung der Stadt Münster als Fairtrade Stadt, aktuelle Termine, interessante 
Links sowie ein Online-Einkaufsführer zu finden.  

 
 Die Steuerungsgruppe plane, eine faire Stadtschokolade entwickeln zu lassen. Schüler 

der Adolph-Kolping-Schule hätten dazu bereits 21 ansprechende Entwürfe für die Ver-
packung gestaltet. Diese sollen in Kürze von einer Jury (Steuerungsgruppe + Münster 
Marketing) gesichtet und bewertet werden. Die Steuerungsgruppe stehe im Kontakt zu 
verschiedenen Konditoreien in Münster. Ziel sei eine Schokolade herstellen zu lassen, 
die sowohl fair als auch biozertifiziert sei. Vorteil wäre, dass eine Vermarktung dann 
auch über die Biomärkte erfolgen könnte.  

 
 Am 13.11.2012 habe erneut ein Gespräch mit Münster Marketing stattgefunden. Ziel der 

Steuerungsgruppe sei, dass beim Hansemahl auch Produkte aus fairem Handel ver-
wendet werden. Münster Marketing stehe der Idee weiterhin sehr positiv gegenüber und 
wird die Initiative Starke Innenstadt Münster (ISI) am 08.12.2012 informieren und abklä-
ren, ob z.B. der Ausschank von Kaffee aus fairem Handel bzw. die Verwendung von fai-
rem Brotaufstrichen denkbar sei.  

 
Herr Dr. Schukalla ergänzte, dass nach dem Scheitern des Projektes „Faire Berufskleidung für 
städtische Gärtner“ im Jahr 2013 erneut ein Versuch in einem anderen Bereich der Stadtverwal-
tung gestartet werden soll. Gespräche hierzu würden Anfang 2013 aufgenommen werden. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

 Entwicklungspolitische  Veranstaltungsreihe 2012 
- Auswertung 

 
Herr Dr. Schukalla bat um Wortmeldungen zur Veranstaltungsreihe 2012. 
 
Herr Kückmann erläuterte, dass die Ausstellung „Niemand is(s)t für sich allein“ in der Bürgerhal-
le des Rathauses sehr positiv angenommen worden sei. Herr Kattentidt wies auf verschiedene 
Veranstaltungen hin, die gut besucht und inhaltlich sehr interessant gewesen seien.  
 
Einvernehmliche Meinung aller Beiratsmitglieder war, dass die Veranstaltungsreihe insgesamt 
erfolgreich verlaufen ist und, wie gehofft, neue, jüngere Zielgruppen erreicht werden konnten. 
Die Wahl ausgefallener Veranstaltungsorte (Lepramuseum, Die Brücke, Hungergarten im 
Schlossgarten,…) sowie die Vielzahl von Kooperationsprojekten haben sich positiv auf die Be-
sucherzahlen ausgewirkt. Insbesondere der Hungergarten mit seinen vielfältigen Zusatzange-
boten hätte zu einer größeren Außenwirkung der Veranstaltungsreihe geführt.  
 
Herr Dr. Schukalla erklärte abschließend, dass die positiven Erkenntnisse, die aus der diesjäh-
rigen Veranstaltungsreihe gezogen werden konnten, bei der Vorbereitung künftiger Veranstal-
tungsreihen berücksichtigt werden sollten. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe 2013 - 
Vorüberlegungen zum Schwerpunkthema 

 
Herr Dr. Schukalla erläuterte, dass die nächste entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe im 
Herbst 2013 durchgeführt werde. Entsprechend der Richtlinien zur finanziellen Förderung kom-
munaler Entwicklungszusammenarbeit sei das Thema in der nächsten Sitzung des Beirates am 
31.01.2013 endgültig festzulegen. Aus diesem Grunde sollten bereits in dieser Sitzung konkrete 
Vorüberlegungen angestellt werden. 
 
Herr Dr. Schukalla schlug als Themenschwerpunkt 2013 das Thema „Wasser“ vor. Die Verein-
ten Nationen hätten das Jahr 2013 zum internationalen Jahr der Zusammenarbeit im Bereich  
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Wasser (UN-Resolution A/RES/65/154) ausgerufen. Die Aktionen würden von der UNESCO 
koordiniert. Eine Einbindung der UNESCO -Schulen in Münster sei denkbar. 
 
Herr Dr. Schukalla bat um Wortmeldungen zum vorgeschlagenen Thema bzw. um Alternativ-
vorschläge. 
 
Es folgte eine ausführliche Diskussion mit dem Ergebnis, dass aus Sicht der Mitglieder des Bei-
rates das Thema „Wasser“ geeignet sei, eine anspruchsvolle und interessante Veranstaltungs-
reihe unter Beteiligung vieler Gruppen anzubieten. Das Thema „Wasser“ könne aus verschie-
denen Blickwinkeln (Gewässerschutz, sauberes Wasser, Klimawandel, …) thematisiert werden. 
Auch attraktive Veranstaltungsorte (Stadtwerke, Kläranlagen, Wasserturm, Kanal….) und neue 
Kooperationspartner würden sich anbieten und könnten dazu führen, verstärkt neue Zielgrup-
pen anzusprechen. 
 
Herr Kattentidt gab zu Bedenken, dass die Münsteraner Bevölkerung selber kaum Möglichkei-
ten habe, durch eigene Aktivitäten den Mangel an sauberem Wasser, der in vielen Regionen 
der Welt bestehe, positiv zu beeinflussen. Die Veranstaltungsreihe hätte daher erstmalig aus-
schließlich Informationscharakter. 
 
Herr Lammen erläuterte, dass die UNECO - Schulen bereits verschiedene Projektideen entwi-
ckelt hätten und er die Informationen den Mitgliedern des Beirates per Mail zur Verfügung stel-
len werde. 
 
Abschließend wurde einvernehmlich beschlossen, dass der sog. Vorprüfungsausschuss Vor-
schläge für einen konkreten Titel der Veranstaltungsreihe entwickelt und in der nächsten Sit-
zung des Beirates zur Entscheidung vorlegt.  
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Entwicklungspolitische Filmreihe des Beirates für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit 

 
Herr Dr. Schukalla erläuterte, dass das Eine-Welt-Forum Münster e.V. die Idee entwickelt habe, 
in Kooperation mit verschiedenen Pfarrzentren, Stadtteilzentren und ggf. dem Cinema eine 
entwicklungspolitische Filmreihe anzubieten. Als Referenten könnten Mitglieder des Eine-Welt-
Forums fungieren. Die Filmreihe könnte als Veranstaltungsreihe des Beirates in Kooperation mit 
verschiedenen Eine-Welt-Gruppen im Frühjahr 2013 durchgeführt werden. 
 
Frau Thomas erklärte, dass der Eine-Welt-Kreis der Jakobuskirche seit Jahren entwicklungspo-
litische Filmreihen in der Fastenzeit durchführen würde. Es sollte daher keine Konkurrenzveran-
staltung entstehen. Sie könne sich aber eine Ausweitung der Filmreihe auf das gesamte Stadt-
gebiet vorstellen. 
 
Es wurde vereinbart, dass Ideen für eine Filmreihe durch einige Mitglieder des Beirates erarbei-
tet und in der nächsten Sitzung des Beirates vorgestellt werden sollen. 
 
In der Vorbereitungsgruppe wirken mit: 
Frau Thomas, Herr Kattentidt, Herr Dr. Schukalla, Herr Kückmann, Herr Dr. Döbel. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Anträge / Anregungen 

 
Herr Dr. Schukalla bat um Wortmeldungen. 
 
Herr Kückmann stellte die Idee vor, eine bereits existierende Weltkarte, in der bestehende kirch-
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liche Partnerschaften eingezeichnet sind, zu aktualisieren und, ergänzt um bestehende Schul-
partnerschaften, neu aufzuarbeiten. Die Karte könnte repräsentativ im Stadtgebiet aufgehängt 
werden. Vervielfältigungen der Karte könnten Kirchengemeinden und Schulen zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Herr Dr. Schukalla schlug vor, Kontakt zum Verein Münster Modell aufzunehmen um ggf. Un-
terstützung bzw. Tipps zur Umsetzung der Idee zu erhalten. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es wurden verschiedene Veranstaltungshinweise gegeben. 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Dr. Kajo Schukalla Susanne Rietkötter 
Vorsitz Schriftführung 
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